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EDITORIAL

Schweizer Zivil- und Bevölkerungsschutz: Im Wandel der Zeit 4

Am 1. Januar 1963 trat das Bundesgesetz über den Zivilschutz in Kraft, und auf
das gleiche Datum hin wurde das Bundesamt für Zivilschutz BZS geschaffen, das

vor zehn Jahren im Bundesamt für Bevölkerungsschutz BABS aufgegangen ist.

Anlass zu einem Rückblick.

1914-1962: Die Vorgeschichte des schweizerischen Zivilschutzes

1963-1970: Der Aufbau des Zivilschutzes im Rahmen der Landesverteidigung

1971-1983: Die Umsetzung der Zivilschutzkonzeption 71

1984-1994: Die Neuausrichtung der Zivilschutzausbildung

1995-2003: Die Öffnung des Zivilschutzes hin zur Katastrophen- und Nothilfe

Seit 2004: Das Verbundsystem Bevölkerungsschutz - umfassende Kooperation

1980er-Jahre: Hochmotivierte Zivilschutzkader in den Betrieben 18

Während des Kalten Krieges hatten grössere Betriebe, Verwaltungen,

Spitäler und Heime eine Betriebsschutzorganisation aufzustellen. Ein Instruktor

erinnert sich.

Martigny 2006: Mit dem Schrecken davongekommen 20

Im Sommer 2006 erlebte das Wallis ein Unwetter, das auch einen Gebirgsbach

oberhalb der Stadt Martigny zum Überborden brachte. Der Zivilschutz spielte vor
allem bei der Evakuierung von über 3000 Personen eine wichtige Rolle.

Partnerorganisationen:
«Eingespieltes Zusammenwirken als Erfolgsfaktor» 22

Mit dem 2004 in Kraft gesetzten Bundesgesetz über den Bevölkerungsschutz

und den Zivilschutz wurde ein Verbundsystem von fünf Partnerorganisationen

geschaffen. Wie beurteilen diese die Situation?

Musterland und Mekka des Zivilschutzes 26

Im Ausland stösst der Schweizer Zivilschutz auf viel Interesse und

gar Bewunderung.

«Der Zivilschutz bleibt zentral für die Durchhaltefähigkeit» 29

Als Direktor des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz BABS kann Willi Scholl

in diesem Jahr gleich doppelt feiern: 50 Jahre Schweizer Zivilschutz und 10 Jahre

BABS. Im Interview blickt er nicht nur zurück, sondern wagt er auch einen Ausblick.

SERVICE 33

SCHLUSSPUNKT 35

Titelbild: Schweizer Zivilschutz im Wandel der Zeit. Fotomontage.
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